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Gauting, 15. Juli 2011 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Gemeinderäte Stephan Ebner und Maximilian Platzer stellen den beigefügten Antrag zur 
nächsten Gemeinderatssitzung am Dienstag, den 19. Juli 2011. 
 
 
Mit den besten Wünschen 
 
 
gez. Stephan Ebner   gez. Maximilian Platzer 
Gemeinderat    Gemeinderat 

 
An die Mitglieder des 
Gemeinderates 
die örtliche Presse 



 
 
 
 
Web 2.0 für die Gemeinde Gauting 
 
Antrag: 
Die Gemeinderäte Stephan Ebner und Maximilian Platzer beantragen die Verwaltung zu beauftra-
gen, bis zur Gemeinderatssitzung am 27. September 2011 dem Gemeinderat ein Konzept zur Fra-
gestellung vorzulegen, wie das Web 2.0 für eine positive Öffentlichkeitsarbeit und moderne Bür-
gerbeteiligung in der Gemeinde Gauting genutzt werden kann. 
 
Begründung:  
 
Zu einer modernen Öffentlichkeitsarbeit im Internet gehören als Mittel der Kommunikation zum 
Bürger nicht nur Websites, sondern auch das Web 2.0 mit seinen Möglichkeiten des unmittelbaren 
Dialogs, des gegenseitigen Austausches und der gemeinsamen Emotionsbildung. Gerade jüngere 
Bürger halten sich in sozialen Netzwerken wie z.B. Facebook auf und suchen dort auch nach In-
formationen bzw. Kontaktmöglichkeiten Ihrer Gemeinde. Ein wichtiges Kriterium ist dabei die 
Identifikation mit der eigenen Heimat, die man gerne auch im Internet anderen Nutzern gegen-
über zum Ausdruck bringen möchte. 
 
Diese Plattform könnte die Gemeinde bestens nutzen, um Informationen auch der nachwachsen-
den Zielgruppe zugängig zu machen und die Identität mit dem Ort nochmals zu erhöhen. Mittel-
fristig ist mit den klassischen Medien, wie z.B. dem Gautinger Anzeiger, eine Ansprache der jünge-
ren Generation nicht mehr sichergestellt.  
 
Gleichzeitig sind Elemente der sogenannter ePartizipation zu berücksichtigen, also neue Wege, 
um Bürger im Internet an Entscheidungsprozessen teilhaben zu lassen bzw. eine einfache Er-
reichbarkeit kommunaler Entscheidungsträger sicher zu stellen. 
 
Als Beispiele seien genannt:  
 
- Facebook-Eintrag der Gemeinde Haar (http://www.facebook.com/Gemeinde.Haar.Bayern) 
- http://direktzu.muenchen.de/ude 


